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sportler je 20 Minuten
lang ihr Können und

wurden von den Besu-
chern bewundert. Viel
Applaus war der Lohn

für
die jungen

Kunstrad-
ler, die
Wer-

bung für den
SVK machten.

Zuvor fanden in
Kirchdorf die Ober-
schwäbischen Be-
zirksmeisterschaf-
ten der Schüler und

Elite statt. Der
Heimwett-

kampf wurde
aus Kirch-
dorfer
Sicht zum
vollen Er-
folg. Sie-
ben Best-

leistungen,
drei Bezirks-

meistertitel, ein zweiter
und drei dritte Plätze
wurden auf der Haben-

seite verbucht. Jonathan
Keller wurde bei den Schülern

U11 mit 18,35 Punkten (neue per-
sönliche Bestleistung) Dritter. Bei

Perfekt auf den Punkt gedreht
Kunstrad Lisa Weber aus Kirchdorf wird Siebte bei der Deutschen Meisterschaft in Köln

Lisa Weber bei der Deutschen Meister-
schaft in Köln. Foto: SV Kirchdorf

den Schülern U13 folgte das Dreier-
gespann Martin Link, Maximilian
Keller und Adrian Bast. Martin
Link fuhr eine gute Kür und blieb
mit 31,80 Punkten nur einen Punkt

unter seiner bis-
herigen persönli-

chen Bestleistung.
Auch sein Vereinskollege Maximili-
an Keller zauberte eine sehr schöne
Kür auf die Fläche. Am Ende blie-
ben 82,65 Punkte auf der Anzeigeta-
fel stehen, was ebenfalls eine neue
persönliche Bestleistung sowie Platz
eins in der Altersklasse bedeutete.
Vize-Bezirksmeister wurde sein
Vereinskollege Adrian Bast.

Linus Weber zeigte ein fehlerfrei-
es Programm. Zum ersten Mal ge-
lang es ihm, die 100-Punkte-Marke
zu knacken. Mit seinem Endergeb-
nis (109,30 Punkten) hatte sich We-
ber den Bezirksmeistertitel verdient
und dabei ebenfalls eine neue per-
sönliche Bestleistung erreicht.

In der Altersklasse der Schülerin-
nen U13 rundeten Pia Schlichting
und Jana Wager die Darbietungen in
den Schülerklassen ab. Schlichting
fuhr fehlerfrei, mit nur drei Punkten
Abzug. Das Endergebnis von 47,64
Punkten berechtigt sie zum Start bei
den anstehenden Baden-Württem-
bergischen Landesmeisterschaften,
die am 26. Mai in Wendlingen statt-
finden.

Ihre Vereinskameradin Jana Wa-
ger belegte mit 38,63 Punkten den
vierten Platz. Romy Höchenberger
gewann mit 139,19 Punkten den Ti-
tel. (mz)

zurufen. Dies galt auch für den letz-
ten Teil. Hierin enthalten war eine

schwierige Pirouette, welche sie
ebenfalls auf den Punkt

drehte.

Alles
in allem war
der Auftritt bei der
Deutsch Meisterschaft ein per-
fekter Saisonabschluss. Dieser
Meinung war auch das Kampfge-
richt. Webers Leistung wurde mit
131,63 Punkten belohnt.

Das harte Training, trotz
gleichzeitiger Abschlussprüfun-
gen, hatte sich gelohnt. Weber
bewies einmal mehr, dass sie
bei den Besten aus ganz
Deutschland mitfahren kann.
Am Ende eines langen Wett-
kampftages reichte ihr Er-
gebnis sogar zu einer Plat-
zierung unter den besten
Zehn. Der siebte Platz ist
eine Verbesserung im
Vergleich zum Vorjahr –
und zwar um bemer-
kenswerte neun Plätze.

Zeitgleich zur Meisterschaft
war die ganze restliche Kirch-
dorfer Kunstrad-Abteilung
unterwegs. Wer nicht in
Köln war, war in Sachen
Marketing in Günzburg da-
bei. Dort hatten die ande-
ren Nachwuchssportler ei-
nen zweitägigen Showauf-
tritt im Legoland. Sechs-
mal, über beide Tage ver-
teilt, zeigten die Rad-

Kirchdorf/Köln Kunstradfahrerin
Lisa Weber vom SV Kirchdorf
(SVK) hat bei der Deutschen Meis-
terschaft der Junioren in Köln den
siebten Platz belegt. Angereist wa-
ren circa 450 Sportler und Sportle-
rinnen aus ganz Deutschland. Mit
dabei in der Kategorie der Juniorin-
nen I die SVK-Sportlerin Lisa We-
ber. Nur die besten 20 aus ganz
Deutschland waren in ihrer Katego-
rie startberechtigt.

Hierzu zählen alle Mädchen zwi-
schen 14 und 18 Jahren. Bereits die
Qualifikation ist sehr schwierig, und
Startplätze sind in ganz Deutschland
heiß umkämpft. Doch die 15-jähri-
ge SVK-Sportlerin hatte die Qualifi-
kation geschafft. Für Lisa Weber
war es gleichzeitig auch der letzte
Wettkampf der Saison und damit ihr
absoluter Saisonhöhepunkt.

Als die Juniorinnen loslegten, war
die Halle mit rund 300 Zuschauern
bis zum letzten Platz besetzt. Mitge-
reist waren alle Trainer sowie die
Familie und Fans. Entsprechend
groß war die Aufregung, als Lisa
Weber die Fahrfläche betrat. Sie
ging von Platz 16 aus an den Start.
Die Sportlerin vor ihr legte mit 122
Punkten ein gutes Ergebnis vor.
Hochkonzentriert startete Weber
dennoch ihre Kür und begann mit
dem Startruf im Sattelstand.

Die erste Serie klappte perfekt,
wie auch die Lenkerdrehung, die
Teil zwei der Kür einleitete. Auch
diesen Teil meisterte Lisa einwand-
frei. Zum Saisonhöhepunkt gelang
es ihr, die volle Leistungsstärke ab-

Die Zeller Schützen haben langjährige Mitglieder geehrt. Das Bild zeigt (von links):
Gordian Pfalzer, Markus Weinald, Gerhard Zeller, Klemens Kuhn, Cornelia Wilhelm,
Peter Pollok, Albert Bumann, Martin Kugler, Andreas Mayer, Hubert Rauh und Wolf-
gang Binzer. Foto: Schützenverein Zell

● Ehrungen Für langjährige Treue
wurden beim Schützenverein Zell
folgende Mitglieder geehrt:
» Für 25 Jahre: Klothilde Zweng, An-
dreas Mayer, Cornelia Wilhelm,
Wolfgang Binzer, Martin Kugler, Ulri-
ke Rauch und Peter Pollok.
» Für 40 Jahre: Fritz Lehmann, Kle-
mens Kuhn und Jürgen Gebauer.
» Für 50 Jahre: Gerhard Zeller, Hu-
bert Rauh und Johann Botzen-
hardt.
» Für 60 Jahre: Ernst Wolf. (mz)

Geehrt

Im zweiten Anlauf soll’s jetzt klappen
Fußball-Relegation Der TV Erkheim will in die Landesliga. Morgen kommt der BCF Wolfratshausen

Erkheim Wie in der vergangenen
Saison hat der TV Erkheim (TVE)
durch den zweiten Platz in der Ab-
schlusstabelle die Relegation um
den Aufstieg in die Fußball-Landes-
liga erreicht. Das erste Spiel hierzu
findet am Donnerstag ab 18.30 Uhr
auf dem Erkheimer Sportgelände
gegen den BCF Wolfratshausen
statt. „Wir wollen dieses Jahr wei-
terkommen als im letzten Jahr,
wohlwissend, dass Kleinigkeiten
spielentscheidend sein können“: So
lautet die klare Vorgabe von Abtei-
lungsleiter Maximilian Seitz. Der
Start in die Saison sei etwas holprig
verlaufen, da sich immer wieder
zahlreiche Spieler im Urlaub befun-
den hätten, sagt Seitz.

Als der Trainer zurücktrat
Nach der 0:4-Niederlage in Bad
Grönenbach trat dann Trainer Mar-
kus Grützner zurück, und die bei-
den Spielführer Matthias Vogel und
Richard Neß übernahmen als Inte-
rimstrainer an drei Spieltagen die
Verantwortung. Schon im ersten
Gespräch mit dem neuen Trainer-
duo Reinhard Remiger und Michael
Dreyer sei ihm klar gewesen, dass

mit ihnen das Erreichen des zweiten
Tabellenplatzes möglich sei, sagt
Seitz rückblickend. Diese Sichtwei-
se gab ihm im Nachhinein recht.

Denn als Dreyer und Remiger das
Team am elften Spieltag übernah-
men, stand es auf Rang neun. Von
da an ging es stetig nach oben.

In 20 Spielen gab es neben fünf
Unentschieden nur eine Niederlage
in Sonthofen, sodass der TV Erk-
heim am viertletzten Spieltag

schließlich auf den zweiten Tabel-
lenplatz kletterte und diesen nicht
mehr abgab.

Da er die Spieler schon gekannt
habe, sei ihm klar gewesen, die
Mannschaft wieder ins „richtige
Fahrwasser“ bringen zu können,
sagt Dreyer. Mit seinem Kollegen
und Freund Reinhard Remiger habe
er sich gut ergänzt. Als positiv wer-
tet er den guten Charakter und die
Motivation seiner Spieler, die stets
zusammen als gutes Team aufgetre-
ten seien. Der Gegner sei ihm noch
unbekannt, doch habe er sich über
die Mannschaft erkundigt.

Früher beim VfL Bochum
Beim TVE hofft man, dass Kapitän
Matthias Vogel, der am vergange-
nen Sonntag wegen einer Ober-
schenkelzerrung pausierte, wieder
einsatzbereit ist.

Der BCF Wolfratshausen spielte
sechs Jahre lang in der Bayernliga,
ehe er 2018 in die Landesliga West
abstieg. Trainiert wird er von Phi-
lipp Bönig, der mehr als 160 Spiele
für den VfL Bochum in der Ersten
und Zweiten Fußball-Bundesliga
bestritt. (kmi)

Am vorletzten Spieltag sicherte sich der TV Erkheim durch den 2:1-Erfolg gegen Kaufering die Teilnahme an der Relegation um
den Aufstieg in die Fußball-Landesliga. Das Bild zeigt die jubelnde Mannschaft mit ihren Trainern Michael Dreyer (vorne, rechts)
und Reinhard Remiger (hinten, rechts). Foto: Karl Michl

Egg an der Günz Eine erfolgreiche
Saison haben die Geschwister Graf
vom Schützenverein Egg an der
Günz jeweils mit dem Königstitel
beendet. Kerstin Graf wurde mit ei-
nem 6,4-Teiler neue Schützenköni-
gin. Den zweiten Platz belegte Anja
Hefele-Gierl mit einem 20,5-Teiler,
vor Sabrina Graf, die mit einem
22,1-Teiler Dritte wurde. Mit ei-
nem 4,7-Teiler wurde Nicole Graf
Jugendkönigin, vor Regina Angele
und Jonas Holzhai. Neuer Luftpis-
tolenkönig wurde mit einem
26,0-Teiler Frank Unterreithmayr,
vor Emelie Maurus und Walter
Schreiber. (mz)

Weitere Ergebnisse im Überblick:
Vereinsmeister, Schützenklasse: 1.
Andrea Herz (472,2 Ringe), 2. Karina An-
gele (470,0), 3. Hubert Notz (469,4). –
Vereinsmeister, Jugendklasse: 1. Ni-
cole Graf (483,8), 2. Jonas Holzhai
(442,6), 3. Regina Angele (411,2). – Ge-
selligkeitspokal: 1. Alexander Mayer
(99,3-Teiler). – Rundenwettkampf-Po-
kal: Kerstin Graf (6,4- und 21,4-Teiler). –
Pokalmeisterschaft: 1. Andrea Herz
(25,1 Punkte), 2. Frank Unterreithmayr
(104,7).
Trostrunde, Pokalmeisterschaft: 1. Ni-
cole Graf (73,6), 2. Sebastian Böckeler
(118,3). – Bestes Saisonblattl: 1. Ni-
cole Graf (4,7-Teiler) 2. Christian Hefele
(6,0), 3. Kerstin Graf (6,4). – Punktschei-
be: 1. Kerstin Graf (10,0), 2. Alexander
Mayer (14,8), 3. Tom Josef Demmeler
(18,5).
Meisterscheibe, Schützenklasse: 1.
Andrea Herz (99 Ringe), 2. Karina Angele
(97), 3. Sabrina Graf (97). – Meister-
scheibe, Jugendklasse: 1. Nicole Graf
(99) 2. Jonas Holzhai (94), 3. Regina Ange-
le (91). – Glückscheibe, Jugendklasse:
1. Nicole Graf, 2. Jonas Holzhai, 3. Tobias
Burkhart. – Preisschießen: 1. Sebastian
Böckeler (19,1-Teiler), 2. Andrea Herz
(19,4), 3. Hubert Notz (23,1). – Preis-
schießen, Luftpistole: 1. Markus Roth-
dach (41,0), 2. Frank Unterreithmayr
(116,2), 3. Benjamin Unterreithmayr
(143,3). – Vereinsmeister, Luftpistole:
1. Frank Unterreithmayr (461,8 Ringe), 2.
Andreas Angele (440,3), 3. Benjamin Un-
terreithmayr (432,0).
Meisterscheibe, Luftpistole, Schüt-
zenklasse: 1. Frank Unterreithmayr (97
Ringe), 2. Andreas Angele (97), 3. Markus
Rothdach (93). – Punktscheibe, Luft-
pistole: 1. Frank Unterreithmayr
(26,0-Teiler), 2. Emelie Maurus (41,6), 3.
Benjamin Unterreithmayr (59,4).

I Weitere Ergebnisse gibt es im In-
ternet unter der Adresse
www.schuetzenverein-egg.de

Kerstin Graf
ist erstmals

Königin
Schützenverein Egg
an der Günz ehrt

seine neuen Regenten

Tannheim/Gärtringen Beim Landes-
finale der Turner in Gärtringen hat
Clara Guntermann vom SV Tann-
heim durch eine überzeugende Leis-
tung im Geräte-Vierkampf (Pflicht-
stufen) den dritten Platz belegt. Ihre
Teamkollegin Jana Ritzel wurde
Neunte.

Dreizehn Turnerinnen hatten
sich im Vorfeld auf Gauebene und
anschließend bei den Landesqualifi-
kationen (Süd, Mitte und Nord) für
das Landesfinale in Baden-Würt-
tembergs qualifiziert. Clara Gunter-
mann hatte im Turngau Ober-
schwaben den zweiten Platz und bei
der Landesqualifikation Süd den
dritten Platz belegt. Jana Ritzel hat-
te bei beiden Wettkämpfen den
vierten Platz in der Altersklasse ab
14 Jahren belegt.

Beide trafen nun in Gärtringen
auf die besten Turnerinnen Baden-
Württembergs, um die Landessie-
gerin in den Pflicht-Stufen zu ermit-
teln. Clara Guntermann konnte an
diesem Tag an allen Geräten ihre
Leistung abrufen und turnte einen
hervorragenden Wettkampf. Jana
Ritzel zeigte an den ersten beiden
Geräten noch leichte Nervosität,
steigerte sich dann aber am Boden
und beim Sprung enorm.

Jana Ritzel wird Neunte
Für beide Mädchen begann der
Wettkampf am Stufenbarren. Clara
Guntermann turnte eine saubere P8
mit 16,10 Punkten, Jana Ritzel
turnte hier die schwierigste Pflicht-
stufe (P9) und bekam dafür 15,60
Punkte. Am Schwebebalken zeigten
beide eine P9, Clara Guntermann
erturnte sich 16,40 Punkte und Jana
Ritzel 15,35 Punkte.

Danach zeigten sie bei ihrer Para-
dedisziplin, dem Bodenturnen, je-
weils mit einer P9 ihre Bestleistung
und bekamen hier beide ihre höchs-
te Wertung. Mit 17,60 Punkten für
Clara Guntermann und 17,10 Punk-
te für Jana Ritzel waren beide voll
zufrieden. Beim Sprung zeigten sie
jeweils den Yamashita und schlossen
mit 17,00 beziehungsweise 16,70
Punkten ihren starken Wettkampf
ab. Bei der Siegerehrung freute sich
Clara Guntermann mit 67,10 Punk-
ten über den dritten Platz.

Jana Ritzel war bei ihrer ersten
Landesfinal-Teilnahme mit dem
neunten Platz und 64,75 Punkten
sehr zufrieden. (mz)

Turnen: Im
Landesfinale
auf Platz drei

Erfolg für
Clara Guntermann
vom SV Tannheim

Die Tannheimerin Clara Guntermann
(links) hat beim Landesfinale den dritten
Platz belegt. Jana Ritzel (rechts) wurde
Neunte. Foto: SV Tannheim

TSV Betzigau II – SV Amendingen 0:4 (0:1).
Tore 0:1 Enderle (13.), 0:2 Guggenmos (68.), 0:3
Grenz (72.), 0:4 Karg (81.) Zuschauer 37
Schiedsrichter Rieger (Fischen).
» In Durchgang eins hielt die Heimelf gegen den
Tabellendritten Amendingen gut mit. Nach der
Pause schwanden die Kräfte bei den Gastgebern,
und die Gäste erhöhten verdient auf 4:0. (dge)

Tur Abdin Memmingen – Wiggensbach II 0:2
(Wertung).

Fußball-A-Klasse 3

Die Sportredaktion der Memminger
Zeitung erreichen Sie per E-Mail
an redaktion@mm-zeitung.de.

So erreichen Sie uns

In Zell sitzt der König auf dem Birkenthron
Schützengesellschaft Verein krönt seine Besten und zeichnet zahlreiche Mitglieder aus

Zell Während in Thailand der neue
König vor Kurzem auf einem Thron
aus Feigenholz gekrönt wurde, ha-
ben die Zeller Schützen ihren neuen
König Albert Bumann auf einem
Thron aus Birkenholz gekrönt.
Nach der Auswertung stand der
neue König fest. 1. Platz: Albert Bu-
mann, 11,0-Teiler, 2. Platz: Wolf-
gang Binzer, 18,7-Teiler, 3. Platz:
Markus Weinald, 21,6 Teiler.

Ereignisreiches Jahr
Die Königsfeier wurde von der Zel-
ler Blasmusik umrahmt, die den
Abend traditionell mit der Bayern-
hymne startete. Die im Herbst neu
gewählten Schützenmeister Markus
Weinald und Wolfgang Binzer
blickten auf ein ereignisreiches
Schützenjahr zurück. Gleich zu Be-
ginn des Jahres fanden die Gemein-
demeisterschaft und das Allgäuer-

Tor-Pokalschießen auf der Schieß-
anlage im Dorfgemeinschaftshaus
statt. Im Anschluss wurden zahlrei-
che Preise und Pokale verliehen.
Gewinner der Hochzeitsscheibe von

Patricia Wagner ist Hans-Joachim
Hölzle, der einen 20,0-Teiler erziel-
te. Die Königsscheibe des früheren
Schützenkönigs Andreas Bumann
gewann Roswitha Hartmann (4,0).

Geehrt wurden an diesem Abend
zahlreiche Schützen für langjährige
Mitgliedschaft. Gordian Pfalzer er-
hielt das Meisterschützen-Abzei-
chen (siehe auch Infokasten). (mz)




